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www.uni-erlangen.de/internationales

Wege ins Ausland Studium im Ausland
Wege ins Ausland Praktikum im Ausland

Wege ins Ausland Downloadbereich

Website
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WANN?

Auslandsaufenthalte –
Allgemeines

 Diplom / Magister:     nach Abschluss des Grundstudiums
 Bachelor: ab dem 3. Semester,

am besten im 5./6. Semester
Master:                      ab dem 1. Semester,

am besten im 3./4. Semester 
 Lehramt: ab dem 3. Semester,

am besten ab dem 5./6. Semester 

www.io.phil.uni-erlangen.de
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WIE?

Auslandsaufenthalte –
Allgemeines

Mit Programm:

 Organisation des 
Aufenthaltes im Rahmen 
eines Programms oder 
einer FAU-Partnerschaft

Freemover:

 Individuelle Organisation des 
Aufenthaltes (Studienplatz & 
Finanzierung)

 12 – 18 Monate im Voraus mit der Planung beginnen!

www.io.phil.uni-erlangen.de
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Auslandsaufenthalte –
Allgemeines
■ Beurlaubung an der FAU:

– Für 1 – 2 Semester möglich (jeweils in BA und MA!)
– Voraussetzung: i.d.R. innerhalb Regelstudienzeit
– Studiengebühren entfallen
– Zuständige Stelle: Studentenkanzlei
– Bei Praktika mit Befürwortung durch den Studiendekan, 

Beurlaubung nur für 1 Semester möglich 
– Achtung: keine Beurlaubung im 1. Mastersemester

■ Anerkennung:
– Im Anschluss an Auslandsaufenthalt möglich (unbedingt 

Transcript of Records mitbringen!)
– Wichtig: bereits VOR dem Auslandsaufenthalt betroffene 

Professoren ansprechen
– Zuständige Stelle: Prüfungsamt und Professoren

www.io.phil.uni-erlangen.de
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■ Student mobility
studies (SMS):

Studienaufenthalt
Spezialform Study & 

Work (Praktikum 
direkt im Anschluss, 
im gleichen Land)

■ Student mobility
placements (SMP):

Praktikum
(mind. 3 Monate, 
Vollzeit)

- jeweils nur einmal förderbar -

ERASMUS
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WER?

■ EU- & EWR-Staaten + Türkei + Schweiz oder Flüchtlinge, 
Staatenlose bzw. mit dauerhaftem Wohnrecht
NEU: seit 2010/11 auch Nicht-EU-Bürger!

■ Immatrikulation an der FAU (inkl. Promotion)
■ Ausreichende Sprachkenntnisse (Unterrichtssprache!)
■ Bewerbung bei den Programmbeauftragten des Fachs 

(Geschichte: Kerstin Maurer Internationales Büro)
■ Bewerbungsfrist für 2011/12: Freitag, 01.04.2011

ERASMUS Studium
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Förderbedingungen?
■ Studium von 1 bis 2 Semestern an einer Partnerhochschule

Ihres Faches
■ Bei 2 Semestern nur Abfolge WS-SS möglich
■ Wegen anderer Semesterzeiten im Ausland häufig WS 

günstiger (genaue Semesterzeiten der Partnerunis
beachten!)

■ SS nach genauer Absprache oder bei vorgeschaltetem
Praktikum

■ Partnerschaften Geschichte: in der Regel
Semesteraufenthalte vorgesehen (außer Fribourg), ggf. 
Verlängerung vor Ort möglich

ERASMUS Studium 
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WAS?

■ Studiengebührenerlass an der Partnerhochschule
■ Mobilitätszuschuss von ca. 150-200€ monatlich
■ Mittelaufstockung für Menschen mit Behinderungen oder

"special needs" (Alleinerziehende) 
■ Ggf. kostenlose Teilnahme an EILC-Instensivsprachkursen

im Ausland (Italienisch, Polnisch!)
■ Akademische und administrative Betreuung auf beiden

Seiten
■ Oft: Hilfe bei der Wohnungssuche
■ Achtung: Keine Übernahme von Versicherungsbeiträgen!

ERASMUS Studium  
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ERASMUS Studium
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■ Auslandsbafög (mit Erasmus kombinierbar!)
 Studentenwerk je nach Zielland
 Antragsstellung 6 Monate vor Auslandsaufenthalt

■ Bildungskredit: 
www.bildungskredit.de

■ Stiftungen: (u.U. mit Erasmus kombinierbar)
www.stiftungen.org
www.stipendiumplus.de

Finanzierung
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■ Université de Savoie
Ort: Chambéry, Frankreich
Französischkenntnisse erforderlich

■ University College Dublin
Ort: Dublin, Irland
College of Arts and Celtic Studies
(School of Classics)
Englischkenntnisse erforderlich

Partneruniversitäten 
Geschichte
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■ Neu!
Adam Mickiewicz University in Poznań
Ort: Poznań/Posen, Polen
Englischsprachiges Kursprogramm,  
Englischkenntnisse erforderlich
Ggf. EILC-Kurs möglich

■ Université de Fribourg
Ort: Fribourg/Freiburg, Schweiz
zweisprachige Universität
Deutsch/Französisch 

Partneruniversitäten 
Geschichte
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■ Universidad de Salamanca
zählt zu den renommiertesten und 
ältesten Universitäten Spaniens und 
Europas
Ort: Salamanca, Spanien
Spanischkenntnisse erforderlich

■ Partnerschaft Kunstgeschichte      
Università Cattolica del Sacro Cuore
Ort: Mailand, Italien
Italienischkenntnisse erforderlich
(Ansprechpartnerin: Prof. Dr. Stein-Kecks, 
Bewerbungsfrist Ende Februar)

Partneruniversitäten 
Geschichte
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■ Nutzung des Sprachkursangebots des 
Sprachenzentrums

■ Termine der Einstufungstests zu Beginn 
des Semesters (insbesondere bei 
„großen Sprachen“)

■ In „kleinen Sprachen“ Einstufung in 
Beratungsgespräch

■ Zertifikaterwerb möglich (z.B. Unicert)
■ Anrechnungsmöglichkeit im Bereich 

Schlüsselqualifikationen erfragen

Sprachliche Vorbereitung
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■ Anschreiben: Angaben zur Person
Kontaktdaten während und außerhalb der Vorlesungszeit
aktuelle Emailadresse(!)
Nennung der gewünschten Partneruniversität
(bei Mehrfachnennung mit Priorität)
gewünschte Aufenthaltsdauer
Begründung des Austauschwunsches

■ Tabellarischer Lebenslauf
■ Notenauflistung: Kopie beider Zwischenprüfungszeugnisse, weitere Scheine 

Geschichte
Ausdruck meincampus

■ Immatrikulationsbescheinigung
■ Nachweis ausreichender Sprachkenntnisse:

z.B. Kopie Abiturzeugnis, Kopie Sprachzertifikate, etc.
■ Alles, was Ihrer Ansicht nach die Bewerbung begünstigen kann z.B. 

Gutachten, Praktika, Nachweis außeruniversitärer Aktivitäten, etc.

Bewerbung – Erasmusplätze Geschichte
Wie?
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Bewerbungsfrist:
Freitag, 01.04.2011

Beratung und Bewerbung bei:
Kerstin Maurer
Internationales Büro Philosophische Fakultät und 
Fachbereich Theologie
Hindenburgstraße 34, EG 2.Tür rechts
Kerstin.Maurer@zuv.uni-erlangen.de

Die Auswahl erfolgt zeitnah und wird per Email
bekannt gegeben.

Bewerbung – Erasmusplätze Geschichte
Bis wann? Wo?


